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BRachelofenfpriiche aus Dintikon

Der Ofen, welchen die folgenden Spriiche zieren, wurde am
. Februar 1804 errichtet vom Hafner Johannes Tanner.

. Versdume nicht deine eigenen Sachen,
um zuzusehen, was andere machen.

. Ein Straul} legt ein grofes Ei und schweigt dabei.
Hihner legen kleine Eier und sind dennoch grofie Schreier.

. So viel an euch halten,
haltet Frieden mit jedermann.

. Sei vorsichtig und handle wie Weisen
und nicht wie Unweisen.

. An dem ganzen Hochzeitsfeste
ist die Braut das allerbeste.

. Oh, der Reichtum macht es nicht,
dafy wir glicklich leben, '
ein frei Hort kann uns Frieden geben.

. Man mul} sich beim Zank nicht iiben,
sondern das Schweigen tiiben.

. Ein Gut, das sich aus Unrecht griindet,
viel schneller als der Dampf verschwindet.

. Freundlich sein gegen jedermann,
bringt ihm Glick zu Wasser und zu Land.

77



	Kachelofensprüche aus Dintikon

